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Newsletter 3/2020 - Krankenhaushygiene im Dialog 

Thema: Fragen aus der Krankenhaushygiene 

Weitere Informationen 

Kontakt Bei Anfragen, Anregungen etc. erreichen Sie uns unter: Telefon: 494 5014 bzw. schreiben 
Sie eine Mail an hygienefachkraft@med.uni-rostock.de 

Ihr Hygieneteam 

Auf Grund der aktuellen Pandemiesituation findet der Hygienetag 2021 nicht statt. 
Ab Januar steht Ihnen wieder ein neuer Test über E-learning zur Verfügung. 

... Schrittzähleruhren auch in der Kitteltasche funktionieren? 
Bei Arbeiten, die eine HHD erfordern, dürfen diese nicht am Handgelenk 
getragen werden (siehe BHO/Händehygiene). 

... bei Kontaktpersonen einer positiven SARS-Cov-2-Person zwei 
Kontrollabstriche so früh wie möglich nach Bekanntwerden der Exposition  
und am 6. Tag genommen werden (siehe Hygienemerkblatt/Schwere Atem-
wegsinfektionen auslösende Coronaviren)? 

... Handschuhe desinfiziert werden können, wenn folgende Voraus-  
setzungen erfüllt werden? 
 Gebrauch der Handschuhe nur an ein und demselben Patienten während  

einer (Be)Handlung 
 Desinfizierbarkeit der Handschuhe ist nachgewiesen 
 Kein vorangegangenes Perforationsrisiko und keine bemerkte Perforation 
 Keine Kontamination mit Blut, Sekreten, Exkreten 
 Keine erhöhte Wahrscheinlichkeit einer Kontamination mit Viren oder 

multiresistenten Erregern 

... es neue Meldebögen zur Erfassung von aerogen übertragbaren 
Erkrankungen für Patient und Personal gibt?  
(z. B. offene Tbc oder auch für SARS-CoV-2) zu finden unter:  
SAP-Business Workplace-Allgemeine Ablage-Krankenhaushygiene- 
Formulare oder unter imikro.med.uni-rostock.de 

... Patienten mit einem positiven VRE-Nachweis isoliert werden und 
ergänzend ein intraanaler Abstrich erfolgt (siehe Hygienemerkblatt/VRE)? 

... es neue Isolierungstafeln gibt?  
zu finden unter: SAP-Business-Workplace-Allgemeine Ablage-Kranken-
haushygiene-Basishygieneordnung oder unter imikro.med.uni-rostock.de 

... bei einem liegenden Harnwegskatheter keine Desinfektion des Urethraleingangs erfolgt,  
stattdessen erfolgt 2 x täglich eine Waschung der Urogenital-Region mit Seifenwasser  
(siehe Bündelmaßnahmen zur Prävention von katheterassoziierten Harnwegsinfektionen)? 
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